
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 6. April 2004 

 

 Nr. 2004/731   

Altes Spital, 4500 Solothurn: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an kulturelle Anlässe 2004 

  

1. Erwägungen 

Das Alte Spital Solothurn ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die kulturellen An-

lässe im Jahre 2004. Für dieses Jahr plant das Alte Spital 14 Veranstaltungen aus den Sparten 

„Worldmusic, Jazz, Kabarett, Summermusic-Festival, Sommerfilme Jugendintegration, interkulturelles 

Fest und Jugend/Kunst“. Die damit verbundenen Aufwendungen werden mit  

Fr. 111'840.--, der Ertrag (ohne Sponsoren) mit Fr. 30‘210.-- und das Defizit mit Fr. 81'630.-

- veranschlagt. 

Ausserdem ermöglicht das Alte Spital im Künstleratelier ausländischen Künstlern und Künstlerinnen 

dreimonatige Gastaufenthalte. Für die Begegnungsanlässe (Ausstellungen, Diskussionsforen, Work-

shops) ist das Alte Spital auf Unterstützung angewiesen: 

– Von Februar bis Ende April 2004 sind zwei südafrikanische Künstler zu   

 Gast (mitfinanziert von Pro Helvetia), 

– von Mai bis Juli Daisy Eneix Colchie, Gastkünstlerin aus San Francisco (in  

 Zusammenarbeit mit dem Künstlerhaus S11, Solothurn), 

– von August bis Oktober die Künstlergruppe F18 aus Berlin mit dem  

 Projekt „Playground-Robotics“ (mitfinanziert vom Kulturprozent der  

 Migros in Zusammenarbeit mit dem IDK-Solothurn, dem Pflug in Basel 

  und dem Kornhaus Bern),  

– von November bis Januar 2005 Zusammenarbeit mit einer Aussenstation  

 von Pro Helvetia. Tarek Zaki, Künstler aus Kairo, wird eine Fotoinstallation  

 realisieren, die im Alten Spital zu sehen sein wird.  

Diese vier Atelieraktionen werden mit Fr. 48'720.-- Aufwand, Fr. 8'400.-- Ertrag aus Provisionen 

und Kulturbeiträgen sowie einem Defizit von Fr. 40'320.-- veranschlagt. 

2. Beschluss 

2.1  Dem Alten Spital Solothurn ist ein à-fonds-perdu Beitrag von Fr. 20'000.-- für die 

kulturellen Anlässe sowie Fr. 8'000.-- für die Begegnungsanlässe im Rahmen der 

Aktivitäten für das KüntlerInnen-Atelier aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. 
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2.2  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag wie folgt 

anzuweisen: 

2.2.1  Die 1. Tranche (Fr. 20'000.--) ist aufgrund einer Rechnung und eines Einzahlungs- 

scheines zulasten des Kontos 233.003 “Lotterie-Fonds” zu überweisen. 
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2.2.2  Die 2. Tranche (Fr. 8'000.--) ist nach Erhalt eines Rechenschaftsberichtes zu Handen 

des Amtes für Kultur und Sport, auf Antrag dieses Amtes sowie nach Erhalt eines Ein-

zahlungsscheines zulasten des Kontos 233.003 “Lotterie-Fonds” auszuzahlen.  
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